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KAPITEL EINS

New York

Als ich wieder zu mir kam, war ich nicht mehr in der Umkleidekabine. Ich lag in einem mir unbekannten Raum, in dem das Licht so hell war, dass es mir in den Augen brannte. Ich sah die Umrisse mehrerer Personen um mich herum, doch das Licht war so grell, dass es mir ein Schmerz durch den ganzen Körper fuhr und, in meinem Schädel angekommen, unerträglich wurde.

»Jennifer«, sagte jemand.

Ich schloss die Augen und bedeckte sie mit der linken Hand, in der eine Kanüle steckte, die mit einem elastischen Klebeband befestigt war. Mir war übel und schwindlig. Ich wusste, dass ich verletzt war, doch ich wusste nicht, wie schwer. »Das Licht«, sagte ich, »es ist zu hell.«

»Schaltet das Licht aus«, sagte die Person. Es war ein Mann. »Lass nur das eine dort drüben an. Das muss reichen.«

Es war Alex. Gott sei Dank war er hier.

Als das Licht erlosch, blinzelte ich mit den Augen. Als sie sich endlich an das Licht gewöhnt hatten, sah ich, dass ich im Krankenhaus lag. Alex, Lisa, Blackwell und Tank standen an meinem Bett.

Ich schaute zu Alex, der direkt neben mir saß und meine Hand hielt. »Wo bin ich?«, fragte ich. 

»Im New York Presbyterian.«

»Wie lange bin ich schon hier?«

»Fünf Stunden. Sie haben dir im Krankenwagen ein leichtes Beruhigungsmittel gegeben. Als du hier ankamst, haben sie dir dann noch eins gegeben, damit du schlafen kannst.«

»Ich wurde angegriffen«, sagte ich.

»Ich weiß.«

»Wer war es?«

»Das wissen wir noch nicht.«

»Sie hat mir ein Messer an die Kehle gesetzt, Alex.«

»Das wissen wir. Ich kann dir gar nicht sagen, wie leid mir das tut.«

»Woher wisst ihr das alles?«

»In der Umkleidekabine sind Überwachungskameras installiert. Das Sicherheitsteam von Saks war sofort vor Ort, doch leider nicht schnell genug. Wer auch immer dich angegriffen hat, sie wusste, dass sie so schnell wie möglich verschwinden musste, und das hat sie dann auch getan.«

»Wissen wir schon, wer sie ist?«

»Die Polizei kümmert sich darum.«

»Ich habe bereits meine Kündigung eingereicht«, sagte Tank. »Ich übernehme die volle Verantwortung für das, was dir passiert ist. Jennifer, es tut mir so leid. Das ist alles meine Schuld.«

Ich sah ihn einfach nur an. »Du wirst nicht kündigen«, erwiderte ich.

»Ich habe es bereits getan. Das hätte dir unter meiner Obhut niemals passieren dürfen.«

»Das werde ich nicht akzeptieren. Und Alex genauso wenig.«

»Das stimmt. Ich weigere mich, das zu akzeptieren«, sagte Alex.

»Bei allem Respekt, aber das ist nicht eure Entscheidung«, sagte Tank. »Ich hätte direkt in deiner Nähe bleiben sollen, aber das bin ich nicht.«

Er stand am Fußende des Bettes. Ich konnte seinen grimmigen Gesichtsausdruck sehen. Seine Stimme war belegt, voller Enttäuschung.

»Du konntest nichts sehen, weil der Umkleidebereich total unübersichtlich ist«, sagte ich. »Du hast die Warteschlange doch gesehen. Woher hättest du wissen sollen, dass eine Frau dabei war, die mich angreifen wollte? Du hattest keine Chance. Sie war ein echter Profi. Komm schon, Tank, sei nicht so hart zu dir selbst. Der Laden war vollkommen überfüllt. Es war der reine Wahnsinn. Bei dem Gedränge hättest du nie überprüfen können, wer mit mir in der Schlange stand. Bitte denk noch mal darüber nach. Ich fühle mich nicht sicher ohne dich. Keiner von uns tut das.«

»Jennifer—«, sagte Tank.

»Wir brauchen dich. Es war nicht deine Schuld, sondern meine. Ich habe mich in Sicherheit gewiegt und viel zu leichtfertig gehandelt. Ich bin anscheinend viel angreifbarer, als ich es zugeben wollte. Ich hätte mir im Traum nicht vorstellen können, dass mich jemand an einem öffentlichen Ort angreifen könnte. Ich dachte ein bisschen Shopping mit Lisa wäre harmlos, besonders in einem Laden wie Saks. Doch offensichtlich habe ich mich da getäuscht.« Ich schaute ihn an. »Ich stehe das ohne dich nicht durch, Tank. Ich brauche dich. Wir brauchen dich. Bitte, denk noch mal darüber nach.«

Er wollte etwas erwidern, schwieg dann aber.

»Jennifer«, sagte Blackwell.

Sie stand zu meiner Rechten und sah mindestens um zehn Jahre gealtert aus. Ihr Gesicht war blass und eingefallen, doch ihre Augen brannten vor Wut.

»Ich bin so froh, dass du hier bist, aber das wäre wirklich nicht nötig gewesen«, sagte ich.

»Und wie es das war. Du weißt, was du mir bedeutest. Und das sage ich dir nicht zum ersten Mal. Also hör mir jetzt einen Moment zu. Wir haben die Überwachungsvideos gesichtet. Die Frau hat etwas zu dir gesagt, bevor sie dich bewusstlos geschlagen hat. Allerdings konnten wir kein Wort verstehen. Erinnerst du dich daran, was sie gesagt hat?«

Ich schloss die Augen und erinnerte mich an jedes Wort. »Sie hat mir gesagt, dass Wenn sofort alle laufenden Deals und Übernahmen fallen lassen soll. Wenn man bedenkt, wo Wenn alles seine Finger mit im Spiel hat, sind es mindestens ein Dutzend Deals und wer weiß wie viele Übernahmen.«

»Keine weiteren Einzelheiten?«

»Nein.«

»Sie hat einen Rundumschlag gemacht«, sagte Tank. »Sie will, dass Alex alles aufgibt, damit man nicht herausfinden kann, worauf sie es eigentlich abgesehen hat.«

Alex wendete sich Tank zu. »Ich habe gerade erst den Vertrag mit Henri Dufort für Streamed unterschrieben und mit Darius Stavros für Stavros Shipping. Beide waren mehr als zufrieden mit den Bedingungen. Sie stecken auf keinen Fall dahinter. Unsere verschiedenen Geschäftsbereiche sind gerade an mindestens zehn weiteren Übernahmen dran, davon mindestens sechs feindliche. Ich wette, dass einer von ihnen dahinter steckt. Kobus können wir aufgrund des Lügendetektortests ausschließen. Rechtlich gesehen war er nicht dazu verpflichtet, ihn zu machen. Er hat jedoch bereitwillig zugestimmt und ihn mit Bravur bestanden. Er hasst mich zwar, weil ich ihm Kobus Airlines wegnehmen will, aber er hat sich trotzdem wie ein Mann benommen, der nichts zu verbergen hat. Was meinst du, Tank?«

»Das sehe ich genauso. Er hätte diesem Test niemals zugestimmt, wenn er dahinter stecken würde. Es muss einer der anderen gewesen sein.«

»Warum haben sie solange gewartet, bis sie uns gesagt haben, was sie wollen?«, fragte ich. «Warum haben sie uns so lange gequält?«

»Genau darum ging es, Jennifer. Sie wollten dich quälen«, sagte Tank. »Alles, was passiert ist, haben sie allein zu ihrem Vergnügen getan. Zumindest glaube ich das. Sie wollten Alex und dir einen gewaltigen Schrecken einjagen und hatten ja auch Erfolg damit. Außer nach unserem Dinner im db Bistro im September. Ich bin mir sicher, dass sie Alex nach der Entführung wirklich umbringen wollten. Dann habt ihr euch einen ganzen Monat lang auf einer einsamen Insel versteckt. Doch jetzt, wo ihr wieder da seid, wollen sie ihre Mission anscheinend endgültig zu Ende bringen.«

»Nur, damit ich das richtig verstehe«, sagte ich. »Wir sind uns also inzwischen sicher, dass Donald North, Nestor Bazin oder Adrianna Bomba nichts mit der Sache zu tun haben. Wenn hat ihre Firmen bereits im letzten Jahr geschluckt. Es muss sich also um eine aktuelle Übernahme handeln, die jemand unbedingt verhindern will.«

»So ist es. Es hat nichts mit der Vergangenheit zu tun. Es geht um die Gegenwart.«

Alex schaute Blackwell an. »Bitte ruf Ann an und lass dir eine Liste der anderen fünf Unternehmen geben, mit denen Wenn gerade verhandelt. Gib die Liste Tank. Er kann dann überprüfen, ob einer von ihnen auf Peachys erster Party war, bei der das Foto von uns geschossen wurde. Sollte das der Fall sein, dann schauen wir sie uns näher an und sorgen dafür, dass sie auch zu Dufort kommen. Es ist noch nicht zu spät für eine Einladung. Sofern sie nicht sowieso schon eingeladen wurden.«

»Tank«, sagte Alex. »Wir sind schon zu lange Freunde, als dass du mich jetzt einfach so im Stich lassen kannst. Komm schon, ich brauche dich. Was heute mit Jennifer passiert ist, hatte nichts mit deiner Loyalität oder mit deinen Fähigkeiten zu tun. Du bist der Beste in der Branche. Hilfst du mir? Bleibst du bei uns? Ich frage dich als Freund. Und ich kann einen Freund gerade wirklich gut gebrauchen.«

Es herrschte ein langes Schweigen, bevor Tank sprach. »Also gut«, sagte er. »Ich bleibe.«

»Danke Kumpel«, sagte Alex.

Lisa stand neben Tank und legte eine Hand auf seinen Arm. »Ich wollte dir auch danken«, sagte sie. »Sie ist meine beste Freundin.«

Seine angespannten Gesichtszüge wurden ein wenig weicher, als er sie ansah. »Das freut mich«, sagte er.

»Und ich finde dich einfach wunderbar.«

Er sah sie stirnrunzelnd an. 

»Es ist die Wahrheit«, sagte sie. »Da hast du es. Jetzt ist es raus.«

Ihre Worte schienen ihm zu gefallen. »Können wir unser Dinner heute Abend vielleicht verschieben?« 

»Wann immer du willst.«

Er schaute zu Alex, während Blackwell mit Ann telefonierte. »Ich gehe jetzt zu Wenn und schau mir die Liste an. Zwei meiner Männer werden vor Jennifers Tür Wache halten. Wenn sie heute Abend entlassen wird, dann ruf mich an und ich kümmere mich persönlich darum, dass ihr beide sicher nach Hause kommt. Alles klar?«

»Alles klar,« sagte Alex. »Ruf mich an, wenn du Hilfe brauchst.«

»Abgemacht.«

Mit diesen Worten wandte er sich Lisa zu und legte seine Hände auf ihre Schultern. »Ich glaube, ich habe unsere Beziehung falsch eingeschätzt«, sagte er. »Und ich möchte mich dafür entschuldigen.« Dann küsste er sie auf die Lippen und verließ den Raum. Tränen der Freude für meine beste Freundin rannen über mein Gesicht, aber auch aus schrecklicher Angst um Alex und mich.

Einige Stunden später wurde ich entlassen und Tank geleitete uns zu Wenn, wo ich die Nacht mit Alex verbrachte.
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